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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV 1963 Riedering : SV Prutting 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem SV 1963 Riedering und dem SV 
Prutting

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) entführten die Gäste des SV Prutting in ihrem 5. Saisonspiel
beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim SV 1963 Riedering. Im letzten Spiel des
Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Sappl / Kern. Nach dieser erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom SV 1963 Riedering um die Nummer 1 Nicole Hollo-Vaughan
nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Hollo-Vaughan / Stuhlreiter gewannen gegen Schmidt / Fortner mit 3:2. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Beim 5:11, 8:11, 8:11 gegen Sappl / Kern fanden wiederum Zilken / Sprengel von
Anfang an keine Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach einem Erfolg für Boll / Harter sah
es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Niedermayr /
Krämer letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Zwei Sätze lang fand Nicole Hollo-Vaughan gegen Michael
Schmidt das richtige Mittel, bevor ihr Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Zu wenig spielerische Mittel hatte daraufhin Sebastian Zilken letztlich parat, um Florian
Sappl ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach verlorenem ersten
Satz drehte nachfolgend Maria-Magdalena Stuhlreiter das Spiel gegen Peter Niedermayr und
gewann in vier Sätzen. Recht eindeutig verlief das Match von Thomas Boll, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Tobias Kern verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Knut Harter gewann danach sein Spiel gegen Brigitte
Krämer sicher in drei Sätzen. Sören Sprengel war in der Partie gegen Simon Fortner nicht zu
stoppen und gewann eindeutig klar mit 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Nicole Hollo-Vaughan gelang es Florian Sappl zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach gewonnenem
ersten Satz gab dann Sebastian Zilken das Spiel gegen Michael Schmidt noch aus der Hand und
verlor mit 11:9, 8:11, 10:12, 2:11. Obwohl Maria-Magdalena Stuhlreiter fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte sie sich gegen Tobias Kern zurück ins Spiel und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Stuhlreiter mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Zwischenzeitlich musste Thomas Boll zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Peter Niedermayr aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Auf dem falschen Fuß
erwischte Knut Harter seinen Gegner Simon Fortner beim klaren Sieg ohne Satzverlust. Chancenlos
war jedoch Sören Sprengel gegen Brigitte Krämer nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:8, 8:11, 6:11
sprang nicht heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
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Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Hollo-Vaughan / Stuhlreiter hatten derweil gegen
Sappl / Kern bei ihrem 0:3 keine Chance. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der SV 1963 Riedering in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
10.11.2021 gegen den SV DJK Kolbermoor III an. Für den SV Prutting steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SG Nußdorf-Raubling am 26.11.2021 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 9:1 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SV 1963 Riedering

Doppel: Hollo-Vaughan / Stuhlreiter (1), Zilken / Sprengel (0), Boll / Harter (0) 
Einzel: N. Hollo-Vaughan (1), S. Zilken (0), M. Stuhlreiter (2), T. Boll (1), K. Harter (2), S. Sprengel
(1) 

 SV Prutting
Doppel: Sappl / Kern (2), Schmidt / Fortner (0), Niedermayr / Krämer (1) 
Einzel: F. Sappl (1), M. Schmidt (2), T. Kern (1), P. Niedermayr (0), S. Fortner (0), B. Krämer (1)


